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Dölln 5000 

Das waren die Dölln 5000 im Jahr 2023 

 

 

Alle Jahre wieder finden in Brandenburg Vorläufe zur Deutschen 

Rennslalommeisterschaft statt. Es kommen dann die schnellsten 

Fahrer aus ganz Deutschland und bringen bestens vorbereitete 

Wettbewerbsfahrzeuge mit. So war es auch in diesem Jahr. Am 3. 

Juni veranstalteten wir unseren 197. PSV-Rennslalom, bei dem 

traditionell der „Goldene Bär von Berlin“ als Preis vergeben wird. Am 

4. Juni war dann der MSC Groß Dölln mit dem 45. MSC-Rennslalom 

am Zug. 

  

Leider fanden sich nur knapp über 60 Teilnehmer auf dem Driving 

Center in Groß Dölln ein, wir hätten gern viel mehr empfangen. 

Unter den Teilnehmern waren auch wieder Fahrer aus unserer 

Region und natürlich auch einige PSV-Mitglieder dabei.  



Am Sonnabend startete Frank Lüdicke in der zusammengelegten 

Klasse G 2 bis G 0 und belegte einen zweiten Platz. Die Klasse F 9 

war fast eine reine PSV-Klasse. An beiden Tagen waren die 

Ergebnisse gleich, d.h. vom ersten bis zum vierten Platz reihten sich 

Klaus D. Hens als Klassensieger, danach Mario Müller, Thomas 

Dießner und als vierte Yvonne Dießner auf der Ergebnisliste ein. 

Klaus Müller startete nur am Sonnabend und wurde fünfter. In der H 

12 belegte Christian Müller einmal einen ersten und einmal einen 

zweiten Platz.  

 

 

Einen herzlichen Glückwunsch an Felix Budzisch, der sowohl am 

Sonnabend beim PSV den „Goldenen Bären von Berlin“ als auch 

am Sonntag den Gesamtsiegerpokal beim 45. MSC-Rennslalom 

gewann. Nach unserem Wochenende führen mit Klaus D. Hens und 

Felix Budzisch zwei Berliner die Deutsche Slalommeisterschaft an. 

Drücken wir ihnen die Daumen für den weiteren Saisonverlauf. Wäre 

doch schön, wenn nach 2022 der Meisterschaftstitel auch 2023 in 

unsere Region geht. 



 

Bei der abendlichen Verlosung eines Freistarts für die Dölln 5000 im 

Jahr 2024 konnte mit Mike Röhricht erstmals ein Berliner Fahrer das 

„Große Los“ ziehen. 

 

Die Fahrer waren mit der Veranstaltung, sowohl mit der schnellen 

Strecke als auch mit der Durchführung zufrieden und es herrschte 

allgemein eine gute Stimmung. Das setzte sich auch neben der 

Strecke fort. So gab es viel Lob für das abendliche Büfett. 

Originalaussage eines Fahrers: „Wenn ich eines Tages nicht mehr 

fahre, komme ich nur wegen des Essens her.“ 

 



 

Auch der Imbiss von Sarah und Stefan Thränhardt kam wieder gut 

an. Leckere Steaks, Bratwürste, Grillkäse und Kartoffelsalat, so 

konnte der Hunger auch tagsüber gestillt werden. Direkt neben dem 

Imbiss hatte Stefan sein komplettes SIM-Racing-Equipment 

aufgebaut. Es wurde fast den ganzen Tag genutzt. Auch einer der 

Spitzenfahrer aus dem Südwesten Deutschlands nutzte die 

Gelegenheit, aber er vergewisserte sich erst, ob er auch nicht 

beobachtet wird und hat dann virtuell mächtig Gas gegeben. 

 

Bei den Dölln 5000 wurde auch für den Slalom-Helfer-Award 

gesammelt, bei dem zum Ende der Saison wertvolle Preise unter 

allen Sportwarten, die über das Jahr an der Strecke standen, 

ausgelost werden. Allein die mit den Nennungen eingegangenen 

Spenden belaufen sich auf 223,00 €. Aber das war noch nicht alles. 

Bei der Papierabnahme stand dann noch eine Spardose in Form 

einer Pylone, in die über beide Tage noch zusätzliche 95,15 € 

wanderten. In der Summe kamen also 318,15 € zusammen. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eine Pylone kann man auch zur Spendenbüchse umwandeln 

 

Nur für die Dölln 5000 war eine Sonderverlosung vorgesehen, bei 

denen Preise unter den Sportwarten verlost wurden.  

 



Die Hauptgewinne waren ein Fahrertraining vom Driving Center und 

ein 50-Euro-Tankgutschein, der von Mechthild Hürter gespendet 

wurde. Beides ging an Sportwarte, die eigentlich bei jeder 

Veranstaltung dabei sind und damit schon sehr viel Freizeit unserem 

Sport geopfert haben. Ergänzt wurde der Preissegen noch durch 

Tassen vom PSV, die Yvonne Dießner mit viel Liebe gestaltet hatte 

und Schlüsselbänder unter anderem vom ADAC. 

 

Wer sein Glück bei der nächsten Verlosung suchen möchte, dem sei 

gesagt, dass es bei den Dölln 3000 am 9. und 10. September die 

nächste Chance gibt. An diesem Datum finden drei Rennslaloms 

und zwei Läufe zum PSV-Turnier statt. 

 

Detlef Müller 

 

 

 

 



Unser Vereinsauto geht an den Start 

 

Bei der ersten Veranstaltung in der Region stand auch unser 

Vereins-Polo auf der Starterliste. Für einen Deutschen 

Meisterschaftslauf zwar mit wenig Chancen, aber tapfer in der 

Klasse G 4. Dort war er das einzige Auto. Dadurch erfolge eine 

Klassenzusammenlegung mit der G 3, also noch weniger 

Aussichten auf einen vorderen Platz. Davon ließen sich aber weder 

Auto noch Fahrer abschrecken, denn wie war noch mal das 

olympische Motto „Dabei sein ist alles“. Leider wurde der Fahrer 

aber über Nacht krank, so dass der Start dann doch ins Wasser fiel. 

 

Als nächstes folgen die Clubslaloms und das PSV-Turnier am 2. 

Juli. Für das Turnier haben schon vier Fahrer auf den Polo genannt. 

Mal sehen, wie er sich schlägt. 

 

Der Vereins-Polo bei den Dölln 5000 



 

 

 

 

 

 

PSV-SIM-Turnier 2023 

 

Auch in diesem Jahr haben wir wieder ein vereinsinternes SIM-

Turnier ausgeschrieben, zu dem sich sieben Teilnehmer in zwei 

Klassen eingeschrieben haben. Bei den Anfängern starten Max 

Wiesner, Yvonne Dießner und Detlef Müller. Hier hat sich Max nach 

zwei Läufen durch zwei Klassensiege bereits etwas abgesetzt. 

Yvonne und Detlef teilen sich zurzeit den zweiten Rang, da beide 

einen zweiten und einen dritten Platz belegten. Bei den 

Fortgeschrittenen führt Mario die Tabelle vor Timo und Thomas an. 

 

Diese Platzierungen stellen aber nur den Stand nach den ersten 

beiden Läufen dar. Vier Läufe folgen noch. Wir sind bisher in 

Vallelunga und Laguna Seca gefahren. Zusätzlich gab es noch freie 

Trainings auf der Nordschleife, in Zandvoort und auf dem GP-Kurs 

des Nürburgrings. Als Autos standen uns ein BMW M 4, eine Alfa 

Giulietta QV LE, ein BMW M 235 i, ein Lotus Evora GTC, ein Mazda 

MX5 und ein Nissan 370 Z Nismo zur Verfügung. Wir haben noch 

einige spannende Strecken und viele interessante Autos vor uns. 

Wer noch nennen will, wir haben noch Startplätze frei. 

 

Detlef Müller 



Clubslalom und Turnier am 2. Juli 
 

 

Am 2. Juli ging es endlich mit den Clubslaloms der Saison 
2023 los. Auf dem Flughafen Werneuchen haben wir 
zusammen mit dem MSC Groß Dölln zwei Veranstaltungen 
ausgerichtet, die auch die ersten Läufe zu den 
Landesmeisterschaften im Clubslalom waren. Obwohl das nun 
auch für Clubslaloms geltende Online-Nennsystem für uns als 
Ausrichter einige Irritationen bereithielt, liefen die Rennen 
dann zu mindestens für die Teilnehmer einwandfrei. 

 

 
 



 
Bei den Einsteigern, also in der Gruppe 1b konnte Max 
Wiesner einen ersten und einen zweiten Platz erringen. Die 
Klasse 2a war dann eine reine PSV-Klasse, hier gewann beide 
Mal Thomas Dießner vor Klaus Müller und Yvonne Dießner. 
Auch in der 2b waren die PSV-Mitglieder in der Überzahl. Der 
Klassensieg ging hier an Stefan Thränhardt. In der 2c vertrat 
Jasmina Hedelt allein unseren Verein und belegte zwei dritte 
Plätze. In der 3a landete Hartmut Weigert einmal auf dem 
zweiten und einmal auf dem vierten Platz. 
 
Unser Vereinspolo wurde bei den Clubslaloms von Falco 
Saager und Martin Schreck eingesetzt. Beim Turnier am 
Nachmittag stieg auch noch Max Wiesner auf den Vereinspolo 
um. Alle drei Fahrer waren vom Auto und dem neuen 
Sportfahrwerk begeistert. 
 
Wer schon die Clubslaloms bestritten hatte, war natürlich beim 
Turnier durch die Streckenkenntnis etwas im Vorteil. Das 
konnten jedoch nicht alle nutzen. War es nachmittägliche 
Müdigkeit, langsam nachlassende Reifen oder zu viel Ehrgeiz 
und den daraus resultierenden Pylonenfehlern? Aus welchem 
Grund auch immer, es hat sich das eine oder andere Ergebnis 
verschoben. 
 
Alles in allem war es ein gelungenes Wochenende, mit 
Slalomfahren bis zum Abwinken. Besonders gefreut haben wir 
uns über Neu- bzw. Wiedereinsteiger, die zum Teil mit dem 
Vereinsauto oder auch mit eigenem Fahrzeug antraten. Bei 
ihnen war von Runde zu Runde eine Steigerung zu erkennen. 
 
Detlef Müller 

 
 
 
 



Ehrungen 

 
Bereits gegen Ende eines jeden Jahres geht es los. Unsere 
erfolgreichsten Fahrer in den verschiedenen Meisterschaften 
werden geehrt. Die Serie der Ehrungen beginnt mit beim PSV 
mit der Preisvergabe für die Turnier- und Clubmeisterschaft. 
Es folgt das ADAC-Saisonfinale, dann die Meisterehrungen 
von anderen Vereinen wie zum Beispiel des MSC Groß Dölln 
zu der natürlich alle gehen, die auch in einem dieser Clubs 
Mitglied sind. Am Anfang des Folgejahres steht noch die 
Ehrennadelverleihung beim PSV-Hauptverein an. Über das 
alles haben wir natürlich schon berichtet. Aber das war noch 
nicht alles. Da wir ein Reinickendorfer Verein sind, gibt es 
noch eine Ehrung des hiesigen Bezirksamtes. Auch hier 
werden unsere erfolgreichsten Sportler eingeladen. In diesem 
Jahr waren es  
 
 

 
 
 



Klaus Hens  
(Gewinner der Landesmeisterschaft im Automobilslalom) 
 
Thomas Dießner  
(Gewinner der Landesmeisterschaft im Clubslalom) und 
 
Mario Müller  
(Gewinner des ADAC-Clubslalom-Cups) 
 
 

 
 
 
Bei Speis und Trank konnten sie die Urkunde und eine 
Medaille aus den Händen der Bezirksbürgermeisterin Emine 
Demirbücken-Wegner und des Stadtrates für Sport Harald 
Muschner entgegennehmen. 
 
Mal sehen, wie erfolgreich unsere Mitglieder im nächsten Jahr 
sind. 
 
Detlef Müller 
 
 
  

 



Alte Autos am Ku-Damm 
 

Auch in diesem Jahr fanden wieder die Classic-Days auf dem 

Kurfürstendamm statt. Klar, dass man als Autofan dorthin muss. 

Liebevoll geputzte Oldtimer, Besucher, die teilweise nach viel Geld 

aussahen und die übliche Gastronomie von der Currywurst bis zum 

gehobenen Imbiss war alles vertreten. Durch das schöne Wetter war 

der Andrang entsprechend groß, so dass man Mühe hatte auch mal 

ein Foto ohne fremde Menschen machen zu können. 

 

 

 

Bei vielen Autos kamen die Erinnerungen an die Kindheit, an die 

Jugendzeit und an die vielen Motorsportveranstaltungen, an denen 

man teilgenommen hat, wieder hoch. Oft genug gelang ein Blick 

unter die Motorhaube und man konnte sich an der bei damaligen 

Autos noch sichtbaren Technik erfreuen. So verging die Zeit dort wie 



im Flug, bis die Rückfahrt mit vielen schönen Eindrücken angetreten 

wurde. 

 

 

2 BMW in PSV-Grün 

 

Detlef Müller 

 

 

 

 

 

 

 

 



Vereinskleidung 

Nicht nur andere Vereine haben sie. Auch wir haben unsere PSV-

typische Kleidung. Wer sich für ein T-Shirt, ein Polo-Shirt, eine 

Mütze oder einen Anorak interessiert, kann sich bei der 

Kassenwartin melden. Bei Bestellungen bitte die gewünschte Größe 

angeben. 

 

 

Unsere aktuellen Preise 

Mütze:  5,00 € 

T-Shirt: 15,00 € 

Polo-Shirt: 20,00 € 

Anorak: 60,00 € 



Eggebeck 

 

Am 17. und 18.07.2023 fanden im hohen Norden zwei weitere 

Rennslaloms der Saison statt. Der 39. ADAC CIMBERN-

Slalom und der 3. ADAC Westküsten-Slalom. Es war die Reise 

bei heißen Temperaturen wert, eine für uns neue Strecke 

kennen zu lernen. 

 

Auch hier war unser Verein mit  einigen Mitgliedern vertreten.  

Klaus Hens hat am Wochenende zwei mal den 2. Platz belegt. 

 



Christian Redomski konnte auch zwei mal den 2.Platz für sich 
verbuchen. 
 

 
 
Wir hatten riesen spaß um die Pylonen zu rasen. Wir freuen 
uns auf das nächste Jahr wieder dabei zu sein. 
 

Yvonne Dießner 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Oschersleben 
 
Am 15 und 17.07.2023 machten sich wieder Vereinsmitglieder 
auf den Weg nach Oschersleben. Diesmal wurde wieder auf 
der Kartbahn gefahren. Bei 35 Grad und ohne Schatten gab es 
keine Probleme die Reifen warm zu bekommen. 
 

 
 
Michael Naumann ist leider am Samstag mit einem 
Technischen defekt ausgefallen. Aber kein Problem, es wurde 
ein wenig geschraubt und es hat sich gelohnt denn am 
Sonntag holte er sich den 1.Platz. 
 

 
 



Auch Klaus Hens war wieder erfolgreich unterwegs. Es gab 
einen 2. Und einen 1. Platz für ihn. Thomas Dießner hat zwei 
mal den 3. Platz belegt. Ich habe zwei mal den 4. Platz für 
mich erzielen können.  
 

 
 
Klaus Müller war mit seinem Golf vertreten und Christian 
Müller hat diesmal seinen Peugeot 205 Rallye auf die Strecke 
gebracht. 
 

 
 
Alles in allem ein heißes aber schönes Renn-Wochenende. 
Wir freuen uns schon auf das nächste. 

Yvonne Dießner 



 

 
 



 
 



 
Beitragszahlungen und Turniernenngelder: 
 
Polizei-Sport-Verein Berlin e.V.  
Abteilung Motorsport  
Postbank Berlin  
IBAN: DE27 1001 0010 0080 3891 07 (BIC: PBNKDEFF) 
 
Die Konto-Nummer für die Veranstaltungsnenngelder steht in den 
jeweiligen Ausschreibungen. 

 
 

 


